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Herzlich Willkommen beim 
Taufseminar 

 

Es ist toll, dass du dich für das Thema TAUFE 
interessierst. 

Auf den folgenden Seiten wollen wir das Thema TAUFE 
näher betrachten.  

Wenn du weitere Fragen hast, steht das Taufteam dir 
jederzeit zur Verfügung.  

Du erreichst uns unter folgender E-Mail: 
Taufe@ecclesia.church   
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Warum taufen wir? 

➔ Jesus selbst gibt uns den Auftrag zur Taufe: 

       Mt 28,19-20: Geht nun hin und macht alle Völker zu 
Jüngern; tauft sie im Namen des Vaters und des Sohnes 
und des Heiligen Geistes. 

      Mk 16,16: Wer glaubt und getauft wird, der wird 
gerettet werden; wer aber nicht glaubt, der wird 
verdammt werden. 

 

➔ Taufe ist daher 

 

• Ein wichtiges Zeichen 

• Eine tiefgreifende Bedeutung 

• Ein Schritt des Glaubens 
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Welche Schritte gehe ich vor der 
Taufe? 5 Schritte zu Jesus  
 

Schritt 1: Du hast die Frohe Botschaft der 
Bibel verstanden! 

• Jesus wurde als Gottes Sohn geboren, lebte unter 
uns 

• Jesus starb als Sühneopfer für deine Schuld am 
Kreuz 

• Jesus besiegte den Tod und ist auferstanden!  
• Das größte Angebot der 

Menschheitsgeschichte: Du kannst errettet 
werden! 

       Jh 3,16: Denn so [sehr] hat Gott die Welt geliebt, 
dass er seinen eingeborenen Sohn gab, damit jeder, der 
an ihn glaubt, nicht verlorengeht, sondern ewiges Leben 
hat. 

       Röm 5,8: Gott aber erweist seine Liebe zu uns darin, 
dass Christus für uns gestorben ist, als wir noch Sünder 
waren. 
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Schritt 2: Du hast Jesus als Retter 
angenommen!  

• Du hast Jesus als deinen persönlichen Retter 
angenommen 

• Du glaubst an sein Opfer und seine Auferstehung 

• Du hast Vergebung und ewiges Leben empfangen 

       Joh 1,12: Allen aber, die ihn aufnahmen, gab er 
Macht, Kinder Gottes zu werden, denen, die an seinen 
Namen glauben. 

       Eph 2,8: Denn aus Gnade seid ihr errettet durch 
Glauben, und das nicht aus euch: Gottes Gabe ist es. 
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Schritt 3: Du hast deine Sünden vor Gott 
gebracht und dich seiner Vergebung 
zugewandt! 

• Du hast deine Sünden erkannt und aufrichtig 
bereut 

• Du hast deine Sünden vor Gott bekannt und sie 
Jesus am Kreuz übergeben 

• Du hast Vergebung und Reinigung durch Jesu Blut 
erfahren 

(Es geht hier nicht um Perfektion, sondern um die 
ehrliche Herzenshaltung, sich von dem zu lösen, was 
dich von Gott trennt, und seine Vergebung anzunehmen. 
Dieser Schritt ist ein fortlaufender Prozess des 
Vertrauens auf Jesus). 

       1.Joh 1,9: Wenn wir unsere Sünden bekennen, so ist 
er treu und gerecht, dass er uns die Sünden vergibt und 
uns reinigt von aller Ungerechtigkeit. 

       Apg 3,19: So tut nun Buße und bekehrt euch, damit 
eure Sünden ausgetilgt werden, damit Zeiten der 
Erquickung vom Angesicht des Herrn kommen. 
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Schritt 4: Du hast begonnen, ein neues Leben 
in Christus zu gestalten 

• Gott hat dein Leben verändert 

• Du hast deinen alten, sündigen Weg hinter dir 
gelassen 

• Du lebst in Gottes Kraft, folgst ihm nach und wirst 
ihm ähnlicher 

 

       2.Kor 5,17: Darum, ist jemand in Christus, so ist er 
eine neue Schöpfung; das Alte ist vergangen, siehe, 
Neues ist geworden. 

       Gal 2,20: Ich bin mit Christus gekreuzigt; und nun 
lebe nicht mehr ich, sondern Christus lebt in mir. Was 
ich aber jetzt im Fleisch lebe, das lebe ich im Glauben 
an den Sohn Gottes, der mich geliebt und sich selbst für 
mich hingegeben hat. 

       Mt 4,19: Und er spricht zu ihnen: Kommt, folgt mir 
nach! Und ich will euch zu Menschenfischern machen! 
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Schritt 5: Die Taufe – Dein öffentliches 
Bekenntnis 

• Die Taufe ist dein öffentliches Bekenntnis zu 
Jesus 

• Du zeigst allen, dass du zu Jesus gehörst 

• Ein Symbol dafür, das alte Leben zu begraben 
und neu aufzuerstehen 

       Mt 10,32: Wer sich hier auf der Erde öffentlich zu mir 
bekennt, den werde ich auch vor meinem Vater im 
Himmel bekennen. 

       Apg 8,36-38: Als sie aber auf dem Weg weiterzogen, 
kamen sie zu einem Wasser, und der Kämmerer sprach: 
Siehe, hier ist Wasser! Was hindert mich, getauft zu 
werden? 37 Da sprach Philippus: Wenn du von ganzem 
Herzen glaubst, so ist es erlaubt! Er antwortete und 
sprach: Ich glaube, dass Jesus Christus der Sohn Gottes 
ist! 38 Und er ließ den Wagen anhalten, und sie stiegen 
beide in das Wasser hinab, Philippus und der Kämmerer, 
und er taufte ihn.  
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Was ist die Bedeutung der Taufe? 

Wenn wir dich ins Wasser tauchen, symbolisiert dies, 
wie Jesus starb und begraben wurde. Es steht für das 
Ende deines alten, sündigen Lebens – du lässt es 
bewusst hinter dir. 

Wenn du aus dem Wasser herauskommst, symbolisiert 
dies Jesu Auferstehung von den Toten. Es ist ein Bild 
deiner eigenen Auferstehung zu einem neuen Leben in 
ihm – ein Leben, das von Gott verändert und geführt 
wird. 

Durch die Taufe ziehst du Christus an. Es ist ein 
sichtbares Zeichen dafür, dass du nun untrennbar mit 
ihm verbunden bist und seine Identität als Kind Gottes 
annimmst. 

       Röm 6,3-4: Oder wisst ihr nicht, dass wir alle, die wir 
in Christus Jesus hinein getauft sind, in seinen Tod 
getauft sind? Wir sind also mit ihm begraben worden 
durch die Taufe in den Tod, damit, gleichwie Christus 
durch die Herrlichkeit des Vaters aus den Toten 
auferweckt worden ist, so auch wir in einem neuen 
Leben wandeln.  

       Gal 3,27: Denn ihr alle, die ihr auf Christus getauft 
seid, habt Christus angezogen. 
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Question & Answers: 
 

Brauche ich die Taufe, um gerettet zu werden? 

Nein, die Rettung kommt durch den Glauben an Jesus 
Christus und Gott. Die Taufe ist wie ein Ehering: Sie 
besiegelt und zeigt öffentlich, dass du zu Jesus gehörst, 
aber sie ist nicht die Ursache der Rettung selbst. 
       Lk 23,43: Jesus sagte zum Verbrecher am Kreuz: Ich 
versichere dir, du wirst noch heute mit mir im Paradies 
sein. 
       Röm 10,9: Denn, wenn du mit deinem Munde 
bekennst, dass Jesus der Herr ist, und glaubst in deinem 
Herzen, dass ihn Gott von den Toten auferweckt hat, so 
wirst du gerettet. 
 

 

Wieso dann überhaupt Wassertaufe? Ist das wirklich 
notwendig?  
Sie ist nicht notwendig für die Rettung, aber sie ist ein 
wichtiger Schritt des Gehorsams und ein öffentliches 
Bekenntnis. Es ist unser 'Ja' zu Jesus, dass wir nicht 
geheim halten wollen. Jesus selbst hat uns beauftragt, 
uns taufen zu lassen. 
       Mt 28,19: Geht nun hin und macht alle Nationen zu 
Jüngern, und tauft sie auf den Namen des Vaters und 
des Sohnes und des Heiligen Geistes. 
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Reicht mein Glaube aus, um getauft zu werden?  
Ja! Es geht nicht um einen 'perfekten' Glauben oder 
darum, keine Zweifel zu haben. Es geht darum, dass du 
bereit bist, Jesus zu folgen, ihm zu vertrauen und zu 
glauben, dass er für deine Sünden gestorben ist. Die 
Taufe ist kein 'Perfektionstest'. 
       Apg 2,38: Petrus aber sprach zu ihnen: Tut Buße, und 
jeder von euch lasse sich taufen auf den Namen Jesu 
Christi zur Vergebung eurer Sünden! Und ihr werdet die 
Gabe des Heiligen Geistes empfangen. 

 

 

Muss ich perfekt sein? Ich habe Zweifel, ob ich schon 
bereit bin:  
Niemand ist perfekt! Die Taufe ist für Menschen, die ihr 
altes Leben hinter sich lassen und wissen: 'Ich schaffe 
es nicht allein, ich bin nicht perfekt, aber ich darf alles 
Jesus geben.' Jesus kam für die Kranken, nicht für die 
Gesunden. 
       1.Joh 1,9: Wenn wir unsere Sünden bekennen, ist er 
treu und gerecht, dass er uns die Sünden vergibt und uns 
reinigt von jeder Ungerechtigkeit. 
       Lk 5;31-32: Jesus antwortete ihnen: Die Gesunden 
brauchen keinen Arzt, sondern die Kranken! Ich bin 
gekommen, um Sünder zur Umkehr zu Gott zu rufen, und 
nicht solche, die sich sowieso für gut genug halten. 
 

 



Handout – Taufe  

 

 

12 

Was, wenn ich wieder sündige? 

Du wirst wahrscheinlich wieder sündigen, denn wir alle 
fallen. Die Frage ist: Kehrst du immer wieder zu Jesus 
zurück und bereust es? Es ist wie bei einem Kind, das 
Laufen lernt – es fällt immer wieder, aber steht auch 
immer wieder auf. Gott ist voller Gnade. 
       1.Joh 1,8: Wenn wir sagen, dass wir keine Sünde 
haben, betrügen wir uns selbst, und die Wahrheit ist 
nicht in uns. 
 

 

Was bedeutet die Taufe für mein tägliches Leben?  
Deine Identität ändert sich! Du gehörst jetzt zu Jesus 
Christus. Du definierst dich nicht mehr über Erfolg oder 
Fehler, sondern über deine Beziehung zu Gott. Du bist 
auf einem neuen Weg. 
       Gal 2,20: Darum lebe nicht mehr ich, sondern 
Christus lebt in mir! Mein vergängliches Leben auf dieser 
Erde lebe ich im Glauben an Jesus Christus, den Sohn 
Gottes, der mich geliebt und sein Leben für mich 
gegeben hat.  

 

 

Was bedeutet Umkehr? 

Umkehr ist eine bewusste Richtungsänderung im Leben: 
weg von dem, was dich von Gott trennt, hin zu ihm. Es 
ist mehr als Reue ('Ich habe etwas falsch gemacht'); es 
ist eine aktive Entscheidung, deinen Weg zu ändern. 
       Apg 3,19: Jetzt aber kehrt um und wendet euch Gott 
zu, damit er euch die Sünden vergibt. 
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Was ist der Unterschied zwischen Retter und Herr?  
Retter bedeutet: Jesus rettet dich von Schuld und 
Trennung von Gott; er schenkt dir ewiges Leben. Das ist 
Gottes Geschenk. 
Herr bedeutet: Er ist der Chef in deinem Leben; du folgst 
ihm und seinen Wegen und lässt dich von ihm leiten.  
 

 

Warum werden wir ganz untergetaucht und nicht nur 
wie in der Kirche der Kopf benetzt?  
Das vollständige Untertauchen symbolisiert das 
Ablegen des 'alten Lebens' und den Beginn des 'neuen 
Lebens', so wie Jesus gestorben und auferstanden ist. Es 
ist wie ein Begräbnis des alten Ichs und eine 
Auferstehung zu neuem Leben mit Christus. Das 
griechische Wort für 'taufen' bedeutet 'eintauchen'. 
 

 

 Ich bin katholisch/evangelisch, ist das schlimm? 

Nein, überhaupt nicht! Die Zugehörigkeit zu einer Kirche 
hat nichts mit deinem persönlichen Glauben an Jesus zu 
tun. Es geht um deine Beziehung zu Jesus Christus, die 
über Konfessionen hinausgeht. 
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Ist die Taufe magisch?  
Nein, die Taufe ist kein Zauberritual. Es geht um deine 
Entscheidung und deinen Glauben zu Gott. Sie ist ein 
sichtbares Bekenntnis, ein äußeres Zeichen für deine 
innere Entscheidung für Jesus. 
 

 

Ist die Taufe eine Art Bezahlung? 

Nein, denn aus Gnade seid ihr gerettet. Rettung kann 
man weder verdienen noch bezahlen. Die Taufe ist keine 
Absolution, die wir uns erarbeiten, sondern eine Antwort 
auf Gottes Geschenk. 
       Eph 2,8-9: Denn nur durch seine unverdiente Güte 
seid ihr vom Tod gerettet worden. Das ist geschehen, 
weil ihr an Jesus Christus glaubt. Es ist ein Geschenk 
Gottes und nicht euer eigenes Werk. Durch eigene 
Leistungen kann ein Mensch nichts dazu beitragen. 
Deshalb kann sich niemand etwas auf seine guten Taten 
einbilden. 
 

 

Was ist eigentlich bei der 
katholischen/evangelischen Kirche die Taufe?   
Katholisch: Ein Sakrament, Aufnahme in die Kirche, 
Beginn des neuen Lebens mit Jesus, Vergebung der 
Erbsünde. Die Erbsünde stellt die Trennung von Adam 
und Eva zu Gott da und wird durch die Taufe geheiligt.  
Evangelisch: Zugehörigkeit zur Kirche, Beginn des 
Glaubenswegs und Auftrag, im Glauben zu wachsen. 
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Ich wurde als Baby getauft – sollte ich mich nochmal 
taufen lassen? 

Die Taufe, wie wir sie verstehen, ist eine bewusste 
Entscheidung für Jesus Christus. Diese Entscheidung 
konntest du als Baby nicht treffen. Deshalb taufen wir 
hier mündige Personen, die ihre eigene Entscheidung für 
Jesus öffentlich machen wollen. 
       Apg. 2,41: Viele Zuhörer nahmen die Botschaft von 
Petrus an und ließen sich taufen. Die Zahl der Gläubigen 
wuchs an diesem Tag um etwa dreitausend.  

 

 

Wieso taufen wir keine Kinder? 

Babys oder kleine Kinder können diese bewusste 
Entscheidung noch nicht treffen. Stattdessen segnen wir 
Kinder: Wir sprechen Gottes Schutz über sie aus und 
bitten Gott, sie auf ihrem Weg zu bewahren. 

QR-Code zur Anmeldung  
der Kindersegnung:  
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Ich wurde bereits als Erwachsener getauft, möchte 
aber nochmal Gott mein Leben weihen, geht das?  
Eine erneute Taufe ist nicht nötig, da du deine bewusste 
Entscheidung bereits öffentlich gemacht hast. Aber 
wenn du dich noch einmal ganz neu Gott weihen 
möchtest, segnen wir dich sehr gerne und beten für 
dich. Sprich uns einfach persönlich an. 

 

 

Wie erkläre ich die Taufe meinen Verwandten und 
Freunden? 

Du könntest sagen: 'Die Taufe ist für mich eine 
persönliche Entscheidung und ein Bekenntnis, dass ich 
zu Jesus Christus gehöre. Das konnte ich als Baby nicht 
entscheiden. Es ist mein 'Ja' zu Gott, um mein altes 
Leben ohne ihn hinter mir zu lassen. Es geht um meine 
persönliche Beziehung zu Jesus, nicht um Religion. 
 

 

Taufe im Heiligen Geist, was ist dies?  
Die Taufe im Heiligen Geist ist eine besondere 
Befähigung, die uns mit Gottes Kraft erfüllt, um im 
Glauben zu leben, zu dienen und zu wachsen. Es ist eine 
tiefe Erfahrung der Gegenwart Gottes, die uns für unser 
Leben mit ihm ausrüstet. 
       Apg 1;5: Denn Johannes hat mit Wasser getauft; ihr 
aber werdet mit dem Heiligen Geist getauft werden, und 
das schon bald. 
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Was ist der Unterschied zwischen der Wassertaufe 
und der Taufe im Heiligen Geist? 

Die Wassertaufe ist deine Entscheidung, ein äußeres 
Zeichen deiner Umkehr. 

Die Geistestaufe ist ein Geschenk Gottes, ein 
Eintauchen in ihn, das dich befähigt. Man könnte sagen: 
Bei der Wassertaufe macht der Heilige Geist Christus in 
dir groß; bei der Geistestaufe befähigt er dich, Christus 
für andere groß zu machen. 
 

 

Wie erhalte ich die Taufe im Heiligen Geist?  
Sie kann dir so von Gott geschenkt werden, oder es kann 
dafür gebetet werden. Wir werden dies bei der Taufe 
über euch ausbeten und sind überzeugt, dass Gott euch 
mit seinem Geist erfüllen möchte. 
 

 

Woher weiß ich, dass ich die Taufe im Heiligen Geist 
erhalten habe?  
Oft ist es ein tiefes Verlangen, Jesus vor anderen zu 
bezeugen, eine neue Freude, eine größere Liebe zu Gott 
und den Menschen, oder eine neue Kraft im Glauben. Es 
ist eine Befähigung, die sich in deinem Leben zeigen 
wird.  
 

 

 

  



Handout – Taufe  

 

 

18 

Entscheidung gefallen oder hast du noch 
Zweifel? 

➔ Hast du die frohe Botschaft der Bibel 

verstanden? 

➔ Hast du Jesus als Retter angenommen?  

➔ Hast du deine Sünden aufrichtig bereut und 

diese am Kreuz bekannt? 

➔ Hast du ein neues Leben in Christus 

begonnen? 

➔ Willst du all dies öffentliche durch die Taufe 

bekennen? 

       Apg 22,16: Und nun, was zögerst du? Steh auf, lass 
dich taufen und deine Sünden abwaschen, indem du 
seinen Namen anrufst! 

„Zuerst glaube ich. Dann verändert Gott mein Leben. 
Und in der Taufe zeige ich das öffentlich.“ 
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Praktischer Ablauf der Taufe Nürnberg: 
Uhrzeit Beschreibung 

14:25-
14:35 

Treffen aller Täuflinge im Saal  

14:25-
14:35 

Information wie die Taufe abläuft 

Infos auf was bei der Taufe zu achten ist  
14:35 Verteilen der T-Shirts   
14:45 Umziehen zur Taufe  
15:00 Lobpreis 

Kleiner Input durch Moderator 

Zeugnis Täuflinge 

Taufe 

Gebet für den Täufling 

Ende  Taufurkunde beim Moderator abholen  
 

Praktischer Ablauf der Taufe Ansbach / Erlangen: 
In Ansbach und Erlangen findet die Taufe direkt nach 
dem Gottesdienst statt.  

Dein Zeugnis darfst du am Ende des Gottesdienstes 
geben. 

Für alle weiteren Zeiten bekommst du Infos von deinem 
Taufteam.   
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Q&A zum praktischen Ablauf:   
 

Was ziehe ich an?  
Trage eine dunkle, kurze Sporthose oder Leggings 
(Taufshirt wird gestellt). Bedenke, dass nasse Kleidung 
durchsichtig werden kann. Jeans oder dicke Stoffe sind 
ungeeignet, da sie zu viel Wasser saugen. 
 

Darf ich das Tauf-Shirt behalten?  
Gerne darfst du das Taufshirt als Erinnerung behalten. 
Dafür bitten wir um eine Spende von 10€, die du bitte 
bar zur Taufe mitbringst. 
 

Dinge die du mitbringen solltest:  
Handtuch, Badeschlappen, Wechselkleidung, Müllsack 
(für die nassen Sachen), Kosmetik, Bürste.  
 

Dürfen meine Verwandten und Freunde dabei sein?  
Natürlich lade alle ein, denn dies ist ein grandioses 
Zeugnis vor Gott und den Menschen. Taufen bewegen 
und berühren Herzen. Die Uhrzeiten sind im Ablaufplan 
zu sehen.  
 

Dürfen Fotos gemacht werden oder darf gefilmt 
werden?  
Sehr gerne, dies ist eine tolle Erinnerung. Derjenige darf 
sich auch bei deiner Taufe vors Becken stellen. 
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Darf ich meinen Taufvers selber aussuchen?  
Das Taufteam lässt sich hier von Gott leiten, du darfst 
dich überraschen lassen, was Gott für dich hier 
vorgesehen hat. 
 

Erhalte ich eine Taufurkunde? 

Ja, auf dieser ist auch dein Taufvers enthalten.  
 

Wer wird mich taufen?  
Wir haben ein Team an Täufern, die wir als aktive 
Nachfolger Jesu in unserer Gemeinde kennen und denen 
wir vertrauen. Es werden im Regelfall für jede Taufe ein 
männlicher und ein weiblicher Täufer vom Taufteam 
ausgesucht. 
 

Wer wird für mich beten?  
Zwei Personen werden für dich beten, sowie die Täufer 
und Taufhelfer und die ganze Gemeinde betet auch mit.  
  

Warum gebe ich Zeugnis?  
Dein Zeugnis ist so bewegend, wie Gott dein Leben 
berührt hat. Vor allem für die Gäste und Verwandten ist 
dies eine authentische Geschichte, die Menschen 
aufrütteln kann und bewegt.  
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Was ist ein Zeugnis?  
Dein Zeugnis erzählt davon, was Gott in deinem Laben 
getan hat. Es zeigt auf Gott und macht ihn groß. Es 
ermutigt andere, weil Gott wieder tun kann, was er 
bereits bewirkt hat.  
   

Wie soll mein Zeugnis aussehen?  
Du hast 3 Minuten Zeit für dein Zeugnis. Hier ein paar 
Hilfen, was es beinhalten sollte:  

• Wie war mein Leben, bevor ich Jesus begegnete? 

• Wie ist mir Jesus begegnet? 

• Was hat sich seither in meinem Leben verändert?  
Hier noch ein paar Tipps: Gehe nicht zu sehr in die 
Details, sondern versuche zu erzählen was sich in 
deinem Leben, nach dem du Gott in dein Herz gelassen 
hast, verändert hast.  Übe dein Zeugnis vor Freunden 
oder dem Spiegel, oft hilft es vorher ein Feedback zu 
erhalten. Du brauchst nicht predigen, denn die 
Veränderung deines Lebens ist Zeugnis genug.  
 

Was passiert nach der Taufe? Was sind die nächsten 
Schritte?  
Wir laden dich ein, dich weiter über Kleingruppen zu 
connecten. Solltest du Next Steps noch nicht besucht 
haben, ist dies ein erster Schritt. Der LIFE-Kurs ist eine 
Möglichkeit Leben in Freiheit zu erfahren.  
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Du willst alles in der Bibel noch mal 
nachlesen?  
Mt 28,19-20: Darum geht hin und macht zu Jüngern alle 
Völker: Tauft sie auf den Namen des Vaters und des 
Sohnes und des Heiligen Geistes und lehrt sie alles 
halten, was ich euch befohlen habe. Und siehe, ich bin 
bei euch alle Tage bis an der Welt Ende. 

 

Mar 16,16: Wer da glaubt und getauft wird, der wird selig 
werden; wer aber nicht glaubt, der wird verdammt 
werden. 

 

Apg 2,38: Petrus sprach zu ihnen: Tut Buße, und jeder 
von euch lasse sich taufen auf den Namen Jesu Christi 
zur Vergebung eurer Sünden; so werdet ihr empfangen 
die Gabe des Heiligen Geistes. 

 

Röm 6,3-4: Oder wisst ihr nicht, dass wir alle, die wir auf 
Christus Jesus getauft sind, auf seinen Tod getauft sind? 
So sind wir ja mit ihm begraben worden durch die Taufe 
in den Tod, damit, wie Christus von den Toten 
auferweckt worden ist durch die Herrlichkeit des Vaters, 
auch wir in einem neuen Leben wandeln. 
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Kol 2,12: Mit ihm seid ihr begraben worden in der Taufe; 
mit ihm seid ihr auch auferweckt worden durch den 
Glauben an die Kraft Gottes, der ihn von den Toten 
auferweckt hat. 

 

Gal 3,27: Denn wie viele von euch auf Christus getauft 
sind, die haben Christus angezogen. 

 

Apg 8,35-38: Da tat Philippus seinen Mund auf und fing 
bei diesem Schriftwort an und predigte ihm das 
Evangelium von Jesus. Als sie aber auf dem Wege zogen, 
kamen sie an ein Wasser. Und der Kämmerer sprach: 
Siehe, da ist Wasser; was hindert's, dass ich mich taufen 
lasse? Und Philippus sprach: Wenn du von ganzem 
Herzen glaubst, so ist es erlaubt. Er antwortete und 
sprach: Ich glaube, dass Jesus Christus der Sohn Gottes 
ist. Und er ließ den Wagen halten; und sie stiegen beide 
ins Wasser hinab, Philippus und der Kämmerer, und er 
taufte ihn. 

 

Apg 18,8: Krispus aber, der Vorsteher der Synagoge, 
glaubte an den Herrn mit seinem ganzen Hause; und 
viele Korinther, die zuhörten, glaubten und ließen sich 
taufen. 
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Apg 22,16: Und nun, was zögerst du? Steh auf, lass dich 
taufen und deine Sünden abwaschen und rufe seinen 
Namen an. 
 

Apg 1,4-5: Und als er mit ihnen zusammen war, befahl er 
ihnen, Jerusalem nicht zu verlassen, sondern zu warten 
auf die Verheißung des Vaters, die ihr, sprach er, von mir 
gehört habt; denn Johannes hat mit Wasser getauft, ihr 
aber sollt mit dem Heiligen Geist getauft werden nicht 
lange nach diesen Tagen. 

 

Mat 3,11: Ich taufe euch mit Wasser zur Buße; der aber 
nach mir kommt, ist stärker als ich, und ich bin nicht 
wert, ihm die Schuhe zu tragen; der wird euch mit dem 
Heiligen Geist und mit Feuer taufen. 

 

Mat 3,13-15: Zu der Zeit kam Jesus aus Galiläa an den 
Jordan zu Johannes, dass er sich von ihm taufen ließe. 
Aber Johannes wehrte ihm und sprach: Ich bedarf, dass 
ich von dir getauft werde, und du kommst zu mir? Jesus 
aber antwortete und sprach zu ihm: Lass es jetzt 
geschehen; denn so gebührt es uns, alle Gerechtigkeit 
zu erfüllen. Da ließ er's geschehen. Und als Jesus getauft 
war, stieg er sogleich herauf aus dem Wasser. Und 
siehe, da tat sich ihm der Himmel auf, und er sah den 
Geist Gottes wie eine Taube herabfahren und auf ihn 
kommen. Und siehe, eine Stimme vom Himmel sprach: 
Dies ist mein lieber Sohn, an dem ich Wohlgefallen 
habe. 


